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Herren Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV)

TTC Freising-Lerchenfeld : DJK Altdorf II 
Samstag, 15.10.2022, 19:00 Uhr

DJK Altdorf II spielt unentschieden beim TTC Freising-
Lerchenfeld in einer packenden Partie

Nach rund 5 Stunden hartem Kampf in der Herren Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV)
entführten die Gäste der DJK Altdorf II in ihrem 2. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel
beim TTC Freising-Lerchenfeld. Wie knapp es im Spiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 31:30. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Hans / Draxinger. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung
haben die Spieler vom TTC Freising-Lerchenfeld um die Nummer 1 Johannes Kirchberger nun einen
Pluspunkt in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen eher schnellen
Punkt für ihre Mannschaft holten Bartoszkiewicz / Wong bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Maier /
Hans. Bei der 1:3-Niederlage gegen Hans / Draxinger hatten Kirchberger / Kattner nur im ersten
Satz eine Chance. Schula / Halwe konnten wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließen Graßmann / Gallitzendörfer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von
Johannes Kirchberger dann gegen Wolfgang Maier. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Dawid Bartoszkiewicz seinem Gegner Christian Hans letztlich beim 9:11, 9:11, 11:6, 12:14
nicht gefährlich werden. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Marek Schula die Partie
gegen Hermann Hans noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Keesiu Wong und Franz Josef Draxinger, das Keesiu Wong
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan
Kattner seinem Gegner Fabian Gallitzendörfer beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan Halwe, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Alexander Graßmann verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Ohne Satzgewinn für
Johannes Kirchberger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Hans. In toller
Verfassung präsentierte sich Dawid Bartoszkiewicz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Wolfgang Maier. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 44 Bällen endete und von Bartoszkiewicz verloren
wurde. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Franz Josef Draxinger war Marek Schula,
obwohl er alles gegeben hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Keesiu Wong
beim 11:6, 11:9, 7:11, 11:7 gegen Hermann Hans doch überlegen. Zwischenzeitlich musste Stefan
Kattner zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Alexander Graßmann aber dennoch sicher
mit 3:1 ein. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum nachfolgend Stefan Halwe letztlich
parat, um Fabian Gallitzendörfer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Hans / Draxinger mussten
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Bartoszkiewicz / Wong Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren.
Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Ein Punkt für jedes Team war hiermit
das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2022
gegen den SV Kranzberg, während die DJK Altdorf II am 28.10.2022 gegen den TSV Isen antritt.

 Statistik:
 TTC Freising-Lerchenfeld

Doppel: Bartoszkiewicz / Wong 1:1, Kirchberger / Kattner 0:1, Schula / Halwe 1:0 
Einzel: J. Kirchberger 1:1, D. Bartoszkiewicz 0:2, M. Schula 1:1, K. Wong 2:0, S. Kattner 2:0, S.
Halwe 0:2 

 DJK Altdorf II
Doppel: Hans / Draxinger 2:0, Maier / Hans 0:1, Graßmann / Gallitzendörfer 0:1 
Einzel: C. Hans 2:0, W. Maier 1:1, F. Draxinger 1:1, H. Hans 0:2, A. Graßmann 1:1, F.
Gallitzendörfer 1:1


